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JA Thiıermeyer, FEıchstätt

Außerschulische Erstkommunionvorbereitung
In der Pfarrei
Vorbemerkungen

Da die Erstkommunion in der ege nıcht mehr ZUSsamımmen mıt der auile und der Fir-
MUN: gespendet wiırd und Erstkommunikanten nıcht mehr selbstverständlich VONN der
auilie in dıe Kırche hineinwachsen, gılt CS, den Kındern und insbesondere den ern,
dıe Bedeutung dieses Sakramentes erschlıeben. Die heute üblıche Form einer geme1insa-
iINenN Erstkommunion eißen Sonntag bıldete sıch erst 1im heraus.

Die Betonung bei unNnseTrTeTr Vorbereıtung ist daher olgende:
Dıiıe Erstkommunion ist eiıne lıturgische Feıer, die mıiıt der Osternacht, dem alten Tauf-
termin. und ihren Rıten zusammenhängt.
Dıie Erstkommunion gehö den Eıngliederungssakramenten der IC aufe.
Fırmung, Euchariıstie.
Dıiıe 1N: Erstkommunion ware Aufgabe und Pflicht der christliıchen ern,
dıe arreı ommtel subs1ıdıär
Dıie Erstkommunion ist eıne Fe1lier der Pfarrgemeinde und eın Kındertfest der Famıiılıe

Es ist unNns daher be1 der Erstkommunionvorbereıtung eın großes Anlıegen, dıe stufenwelse
(neokatechumenale Eingliederung bewulßit machen den österliıchen ezug SOWIE die
edeutung der e1ißen ÖC (Woche ach Ostern) herauszustellen.

Im Folgenden sınd besonders dıe lıturgischen Schritte der stufenweisen ın: dar-
geste. Sıe sollen den gemeindegottesdienstlichen ezug den Kıindern, den Jungen ern,
dıe vielleicht ach en wleder eınen Neuanfang mıiıt ihren Kındern In der Kırche seizen,

der Pfarrgemeinde bewulit machen. Die relig1ös-emotionale Wırkung der einzelnen 11-
turgıschen Handlungen auf dıe Kınder und VOI em auf dıe ern ist be1 weıtem größer als
WIT anfangs dachten

Die rel Ebenen der außerschulischen Erstkommunionvorbereitung In der Pfarrei
Stufenweise lıturgischeındurch die Sonntagsgottesdienste in der österlıchen
Bußzeıt:
Religionspädagogischeındurch dıe wöchentlichen Schülergottesdienste;
Gemeinschaftserlebnisse in der arre1ı

Dıeser Artikel se1 ın Dankbarkeıt all denen gew1idmet, die se1lt fast 1er Jahren in guter UuSsam-
menarbeıt ZUMN Gelingen dieses Anlıegens beigetragen haben, insbesondere unseTeMmM Dıakon Herrn

Waldmüller und se1iner Frau Andrea.
Dieser Beıtrag hat „Workshop“-Charakter, deshalb wurde bewußt auf alle Anmerkungen verzıichtet.
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Es werden abel, soweıt als möglıch, dıe ern mıt eingebunden. urch Elternabende
und Elternbriefe tellen WIT die Inhalte der Erstkommunionvorbereıtung VOI und aden
Mitarbeıt e1in.

Stufenweise liturgische Hinführung
Übersicht

Diese besonderen Gottesdienste finden immer gleichen eıt und in der gleichen Kır-
che Statt. Es wırd arau Wert gele dıe ern und die Kınder abel dıe legıtıme 1el-
falt des katholischen Gottesdienstes kennenlernen Or, Jugendband, Schola: Famılıen-
gottesdienst, normaler Gemeindegottesdienst).

Be]l diesen lıturgischen Feiern werden bewulit Zeichen und Rıten AaUus der kırchlichen Ira-
dıtıon (Katechumenat verwendet. Dem Kınd, aber auch den Jungen Famıilıen, soll dadurch
eiıne stufenweilse Entscheidung einen Neuansatz im gottesdienstlichen und pfarrlıchen
en ermöglıcht werden.

Fastensonntag: Bezeichnung mıt dem Kreuzzeıchen durch den Priester, Segnung des
persönlichen Kreuzchens (Taufkreuzchen), Überreichung durch die ern oder Paten

Fastensonntag: Übergabe der eılıgen Schrift
Fastensonntag: Einschreiben 1Ns Buch der Erstkommunikanten, ekanntgabe der Na-

INn Ende des Gottesdienstes. (Dıie ern DZW. iıhr Vertreter kommen selber, ıhr
ınd einzutragen).

Fastensonntag: Übergabe des Glaubensbekenntnisses.
Fastensonntag: Übergabe des V aterunser (das ‚„„Gotteslob“ wırd Von den ern den

Kındern übergeben).
Palmsonntag: In der Palmprozession ziehen WIT Chrıistus en!
Gründonnerstag: Gemeinsame Wiedergabe des Glaubensbekenntnisses
Karfreitag: Kreuzfeıer, Kreuzvere  g, (Blumen Kreuzvere  2 miıtbringen).
Osternacht: Entsprechende Beteiligung beım Lichtritus (mit Kerze Gewand), WEn

möglıch eine Taufe“, Erneuerung des Taufversprechens und Erstkommunion.
Donnerstag der Weißen OC e»tieler mıt den Erstkommunikanten (zusammen mıt

den Eltern), eißes ewan:!
Vorabend des Weißen Sonntags: en uzernarıum mıt den Kkerzen, eißes Ge-

wand
Weißer Sonntag. .„Erstkommunion 1ın der Famıilie®, großer festlicher Abschlußgottesdienst

der eißen OC mıiıt dem eißen eWwan! anschließend Famıiılıenfeiler.

Liturgische Elemente für die sonntäglichen Eingliederungsgottesdienste
F astensbnntag.' Bezeichnung miıt dem Kreuzzeichen, Segenung un Überreichung

des persönlichen Kreuzchens durch die Eltern der Paten

'ach der Homaulie
Priester/Diakon olgende Kınder werden in UNscCcICI arreı voraussıchtlich 1ın der Oster-

nacht ersten Mal ZU 1SC des Herrn gehen

BeI uns sınd immer auch Kınder aus der Erstkommunionklasse taufen, dabe1 kann für die Dan-
Gemeinde sehr deutlich der ezug VoNn Taufe und Erstkommunion dargestellt werden.
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Die Kinder werden einzeln hbei ihrem Namen aufgerufen und tellen sich mMIt ihren Eltern

oder Paten denar auf.
SegZnung der Kreuzchen
Priester: Lasset uns beten Stille Herr, UuULNScT Gott, dein gelıebter Sohn hat Leıiden,

Kreuz und Tod auf sıch9 alle Menschen erlösen. Wır bıtten dich egnediese Kreuze. alle, dıe dieses Zeichen tragen werden, In ihrem Glauben Uns alle
erkennen, WIT durch dıie Torheit des Kreuzes deines es auch seliner Aufterste-
hung Anteıl erhalten aben. Darum bıitten WIT durch ıhn, der In der Einheıit des eilıgenGelstes mıiıt dır ebt und herrscht ın alle Ewigkeıt Amen

(Weihwasser und Weihrauch)
Bezeichnung mIit dem Kreuz
Priester/Diakon werdet mıt dem Zeichen des Kreuzes bezeichnet. Das esa ıhr

Jesus Chrıistus geh6ö und CT mıt euch ist. Das Kreuz SEe1 euch eın Zeichen der ungdes e1ıls
es einzelne iInd ekommt mıt gesegnetlem Rosenöl Duft der Auferstehung un rLlö-

SUNS ern Kreuzzeichen auf die Stirn gezeichnet.
Priester: Se]l bezeıichnet mıt dem Zeichen des Heıles, dem lebensspendenden Kreuz un-

Herrn Jesus Christus
ach der Bezeichnung mıiıt dem Kreuz: Die Eltern oder die Paten hängen dem ind das

gesegnelte Kreuzchen
Priester: Lasset UuNns beten Stille Gütiger Gott, groß bıst du wunderbar in deinem

Handeln Beschütze Erstkommunikanten ure die Kraft des Kreuzes SiL
mıt dem Sie bezeichnet wurden. Führe du S1e auf ihrem Weg und S1e teilhaben de1-
1919  3 eiligen Mahl Uns alle einst eım deinem ew1gen Gastmahl Darum bıtten
WIT Urc Chrıstus, unseren Herrn Amen

Die Kinder gehen wieder zurück auf ihre Plätze; es folgt das Glaubensbekenntnis.

Fastensonntag: Übergabe der Heiligen Schrift
Am Ende der Homauilie könnte folgende Überleitung verwendet werden:
Priester: Unseren Erstkommunikanten wiırd heute das Heılıge Buch der Christen überge-ben Weıl uns diese Heılıge viel bedeutet, darum tragen WITr S1e teierlich unseren

Gottesdiensten hereın, beweıhräuchern s1ie und küssen S1e Al diese Verehrung gılt nıcht
dem Papıer des Buches, sondern S  S dem auferstandenen Herrn, der ın der eılıgen

unter uns anwesend ist.
Die Heılige Schriuft ist das wichtigste Buch der Christen Es erzählt uns von den großen1Taten Gottes unls und WAas WITFr tun sollen Darum soll die Heılıge chrı immer einen be-

sonderen atz haben, ın uren Wohnungen und in urem en.
Heute schenkt euch die Pfarrgemeinde die Heılıge Aus ıhr pricht Gott bis heute

durch Jesus Christus im eılıgen Geilst

Übergabe der eiligen Schrift die Kinder
Der Priester/Diakon fordert die Kinder auf, sich den ar tellen und dem Priester

Vor der Übergabe der Heiligen Schrift ihren Vornamen
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Priester: N., les und glau' das vangelıum uUuNnseres Herrn Jesus Chrıistus:; wirst du
en.
Ind. .„Amen“ oder 59- Se1 Gott!*®
'ach der Übergabe der eiligen Schrift die Kinder, NnIMM. der Priester/Diakon das

Evangeliar IN die Hand, erhebt und mit ih die Kinder hre
Priester/Diakon vangelıum UNSeTES Herrn Jesus Christus!
Alle Lob sSe1 Dır Christus!

Segenswort über die Kinder und über die (Jemeinde
Priester: Lasset unls beten Stille Allmächtiger Gott, öffne diese Kınder immer wıeder

für deın Wort und führe sS1e auf dem Weg des Heiles Der Sohn Gottes schenke euch en
Irost und Freude seinem vangelıum. Der Heılıge Gelst stärke euch, damıt dıe TO
Otischa Tat werde. Das gewW. euch der drejieinıge (Gott Der Vater, der So  S und
der Heılıge Gelist
Alle Amen.
Die Kinder gehen zurück auf ihre Plätze

Fastensonntag: Einschreibung INn das uch der Erstkommunikanten Bekannt-
gabe der Namen nde der Messe

Das Erstkommunikanten-Buch wird beim Eingang der Kirche aufgele Die Eltern, die
Paten oder eın Vertreter des Erstkommunikanten unterschreiben Vor Beginn der Messe mit
ihrer Unterschrift, daß SIe wünschen, daß ihr ind der feierlichen Erstkommunion (in
der Osternac IN dieser Pfarrei teilnehmen möchte.

Eine Gruppe Von Erstkommunionkindern bringt das Buch mit den Namen und den {Unter-
schriften Vor dem Schlußgebet ZU) /Zelehranten den 787e

Priester/Diakon 1e Pfarrgemeinde, den Empfang des Sakramentes der Ersten
Kommunıion en olgende ern mıt ihrer Unterschrift ihre Kınder erbeten:

Es folgt die Verlesung der Namen.

Priester: 1e Erstkommunikanten, iıhr werdet gul vorbereıtet. Namen der TC darf
ch-Euch den Sakrament der Eucharıstie ermöglıchen. abt den UunscC

den ıllen, unseren Herrn Jesus Chrıstus 1im Sakrament, seinen Leıib und se1ın Blut
in den Gestalten Von rot und Weın empfIangen, precht jetzt JE: iıch will®®

Erstkommunikanten: Ja, ich ll
Priester: se1d aMg  20 und dürft in uUuNnseTeTr arreı be1 der Feier der Oster-

nacht ZU ersten Mal Z.U) 1SC des Herrn gehen
Erstkommunikanten: se1 Gott, dem Herrn
Priester: 1e ern und Paten, werte gehörıge uUuNnserIer Erstkommunikanten, Sıe sınd

die Erstverkünder der Frohen Otscha: Wiıe S1e be1 der aufTtfe Ihres Kıiındes versprochen
aben, ıtzuhelfen, aus ıhm eın gu hrıs wird, sollen S1ie Von besonders
Ihren ern beıstehen, iıhnen eın ul eispie. christliıchen Lebens geben und S1e mMÖg-
lıchst oft den hll Sakramenten begleiten, auf WIT einst alle ewigen Hochzeıts-
S-  z teilnehmen urien

Alle Amen
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Fastensonntag: Übergabe des Glaubensbekenntnisses (Schmuckblatt)

'ach der Homiaulie fordert der Priester/Diakon die Erstkommunikanten auf, sich den
ar versammeln.

Priester/Diakon Die Erstkommunikanten treten 1Un VOTL, Von der Kırche das Jau-
bensbekenntnis empfangen.

Priester: 1e Erstkommunikanten, hört 81 WenNnn die Gemeinde das Glaubensbe-
kenntnis betet, Was der G’laube der einen, eılıgen, katholischen und apostolischen Kırche
ist. Diese Glaubensbekenntnis wird Euch anschließend SC  1C. übergeben. Was da
vernehmt, das soll uer Glaube SeIN. ehmt diese Worte entgegen bewahrt S1e eın Le-
ben lang In urem Herzen.

Die (1emeinde hbetet das Glaubensbekenntnis
Der Priester überreicht jedem ind ein Schmuckblatt, auf dem das Glaubenbekenntnis

steht; hei der Übergabe an jedes einzelne ind ;pricht der Priester:
Priester: Dies ist der Glaube der einen, eılıgen, katholischen und apostolischen Kırche
Erstkommunikant: Amen
Anschließhend hetet der Priester:
Priester: Lasset uns beten Stille Herr, UuUuNnser Gott, du bıst die Quelle der ahrheıt

des Lebens, deine 1e ist unwiıderruflich und gerecht Wır bıtten dich diese Erstkom-
munıkanten und iıhre Famılien Schenke ıhnen dıe Erkenntnis der Wahrheıt, unerschütterli-
che Hofinung und dıe des aubens., auf WITr einst alle vereıint be1 dır VoO lau-
ben Schauen gelangen ürfen, darum bıtten WIT durch Christus, uUuNsern Herrn

Alle Amen

Fastensonntag: Übergabe des Vaterunsers (Schmuckblatt) UN Übergabe des
Gotteslobes durch die Eltern
Die Erstkommunikanten und hre Eltern während des Antwortgesangs heraus und

tellen sich den ar auf. Die Kinder bekommen kleine brennende Kerzen INn die 'and
und hören tehend das Evangelium.

vangelıum: Mt 6,9b-1
Anschließend wird ihnen UF den Priester der ext des Vaterunsers übergeben, el

spricht der Priester:
Priester: Gott ist Deın guter Vater, glau iıhn und Du wirst en in wiıgkeit.
ind. Amen

Übergabe des (Grotteslobes i Urc. die Eltern oder Paten
Priester/ Diakon Laßt uns beten für Erstkommunikanten, Gott, uUNseTr barm-

herziger Vater, be] iıihnen bleibe, S1e behüte und beschütze.
Priester: Allmächtiger, ewiger Gott, Du Deıiner Kırche immer wlieder Cut Glieder

chenken Bleıibe be1 uNnsercen Erstkommunikanten, se1 du ihr JIrost und ihre auf ihrem
Weg Die Teilnahme eılıgen mache S1e einstens würdig, ımmlıiıschen och-
zeıtsmahle teilzuhaben Darum bıtten WIT durch Chrıstus, uUuNsern Herrn
Alle Amen
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Palmsonntag
Die Erstkommunikanten ziehen mit ihren selbstgebundenen Palmbüscheln mıit und geben

Christus die Ehre, dem SIE entgegengehen und uldigen.

Gründonnerstag
ach der Homilie, bzw. nach der Fuhwaschung die Erstkommunikanten VOr,

das Glaubensbekenntnis aufzusage: 3} Katechumenats-Examen A

Karfreitag
Die Erstkommunikanten kommen mıit Blumen ZUur Kreuzverehrung.

Osternacht
Die Erstkommunikanten ziehen mit ihren weißen Gewändern nach dem Altardiens: VO:  S

Osterfeuer In die Kirche ein. SIie erhalten nach dem Altardiens. als das Z VonN der
Osterkerze. Bei der auje lreten SIe heraus. Die Äuflinge, wWenn Schulkinder sind, er-

halten Jjetzt nach der aufe asselbe weiße Gewand und 1eselbe Kerze WIeEe die übrigen
Erstkommunikanten. Die Erstkommunikanten und die dÄuflinge erhalten als die eili-
SC Kommunion beiden Gestalten.?

Donnerstag der Weißen Woche
Die Erstkommunikanten, die Eltern, alle der Vorbereitung Beteiligten un die erk-

(agsgemeinde feiern eine Österliche »} WerktagsmesseAußerschulische Erstkommunionvorbereitung in der Pfarrei  259  Palmsonntag  Die Erstkommunikanten ziehen mit ihren selbstgebundenen Palmbüscheln mit und geben  Christus die Ehre, dem sie entgegengehen und huldigen.  Gründonnerstag  Nach der Homilie, bzw. nach der Fußwaschung treten die Erstkommunikanten vor, um  das Glaubensbekenntnis aufzusage: „Katechumenats-Examen“.  Karfreitag  Die Erstkommunikanten kommen mit Blumen zur Kreuzverehrung.  Osternacht  Die Erstkommunikanten ziehen mit ihren weißen Gewändern nach dem Altardienst vom  Osterfeuer in die Kirche ein. Sie erhalten nach dem Altardienst als erste das Licht von der  Osterkerze. Bei der Taufe treten sie heraus. Die Täuflinge, wenn es Schulkinder sind, er-  halten jetzt nach der Taufe dasselbe weiße Gewand und dieselbe Kerze wie die übrigen  Erstkommunikanten. Die Erstkommunikanten und die Täuflinge erhalten als erste die heili-  ge Kommunion unter beiden Gestalten.®  Donnerstag der Weißen Woche  Die Erstkommunikanten, die Eltern, alle an der Vorbereitung Beteiligten und die Werk-  tagsgemeinde feiern eine österliche „Werktagsmesse“.  Samstagabend vor dem Weißen Sonntag  Die Erstkommunikanten kommen mit dem Weißen Gewand und ihrer Kerze, sie feiern zu-  sammen mit der Pfarrei das Luzernarium.  Weißer Sonntag  Feierlicher Abschlußgottesdienst der Feier der Erstkommunion, anschließend Feier in  der Familie: Festtagsessen, Geschenke etc.  II. Religionspädagogische Hinführung bei den Schülergottesdiensten‘  Bei den Schulgottesdiensten soll den Kindern die Bedeutung  S  von Gemeinschaft,  !  von heilender Begegnung mit Jesus Christus,  und von Brot und Wein  Dies ist in unserer Pfarrei an jedem Sonntag und Feiertag für die ganze Pfarrei üblich.  Es gibt viele Vorlagen für Kindergottesdienste mit den anführten Themen, so daß es hier nicht  nötig ist, sie ausformuliert anzuführen.Samstagabend VOr dem Weißhen Sonntag
Die Erstkommunikanten kommen mit dem Weißen (1Tewand und ihrer Kerze, S7ze feiern

SAMMen mıt der Pfarrei das Luzernarium.

Weißer Sonntag
Feierlicher Abschlußgottesdienst der Feier der Erstkommunion, anschließend Feier IN

der Familie Festtagsessen, Geschenke elc.

II. Religionspädagogische Hinführung hei den Schülergottesdiensten“
Be1i den Schulgottesdiensten soll den Kındern dıe Bedeutung

VonNn Gemeinschaft,
von heiılender Begegnung mıt Jesus Christus,
und VoNn rot und Weın

1eSs ist in UNSCICT Pfarrei jedem Sonntag und Feljertag für die SanzZe Pfarreı üblıch.
Es g1bt viele Vorlagen für Kindergottesdienste mıt den anführten Themen, dal} hier n1ıcC

nötıg ist, s1e ausformulıiert anzuführen
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bewußt gemacht werden. Bıs Osterfest feiıern WIT hauptsächlich Wortgottesdienste,
vermehrt katechetische Elemente einbauen können. ach Ostern wiırd dann meıistens
Eucharistie gefelert.

Be1l diesen Schülergottesdiensten sınd neben den Kındern insbesondere dıe ern und dıie
katechetischen Miıtarbeiter be1l der Vorbereitung und Miıtgestaltung geforde:
IIL. Gemeinschaftserlebnisse INn der Pfarrei

Begegnung mıt dem arrer, aplan, 1akon (vor em die „Auswärtigen‘)
Näheres Kennenlernen der Kırche (Sakrıstel, Altarraum, peıicher der Kırche, lok-
kenturm eic.)
Näheres Kennenlernen der arreı urc. pIeE und u1Zz
Palmbüschel binden:
evt  au Besuch einer soz1alen Einrichtung (Z Altenheim, Lebenshilfe)
Gottesdienstvorbereitung Mithilfe be1 der Gottesdienstgestaltung eic


